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I'inäle der Stiratslica A:

CRAZ, h]I F]DI.]R MEISTER

STF]YR S'IEIG'T AB!

ln 6raz' fielen in den beiden Schiußrunden die Entscheidungen über die Spitzenp'läLze.
Titclverteidiger Merkur (.iraz machte in der Vorschlußrunde alles klar, als die Cr3zer
l4argareLen mit 3,'r:2,5 bezwangen, während sich KlagenfurL gegcn l'lötzersleig mit einem
l]:3 zttfricden geben muflte. So genügte dcn Grazern ein 3:3 gegen FlötzersteiÄ in (ler
Schlußrunde zur erfolgreichen Titelverteidigung, während Margareten mit dem 4:2-Sieg
Klagenfurt auf rlen dritten Platz vervcisen konnre.
ln Steyr dagegen Bing es um's ttliberlebent', wcnn die Hausherren auch nur noch theorcti-
sc-hc Chanccn auI den Klassenerhalt besaßen. Gegen Schwaz hielt sich Alfred l^lallncrs
Team auch recht guL - 2,5:3,5-Nierlerlage. Durch den 4,5:1,-->- Kantersieg von Ranshofen
iibcr llietzing var 7.ur gleichen Zeit allerdingsauch rein rechnerisch rler Abstieg dcr
Steyrer besiegelL. Und am Sonntag trat wieder ein-mal das alte l,eiden rler Steyrer zu-
tage - ge8en Inter Serlzburg varfen Franz Nagl uncl Kurt Kargl klare Cewinnpartien weg -lctzterer durch ZeiLüberschreitung - und so gab es zum schlechten Schluß erin l:5-Del
bakel, womlt die stcyrer au.h den letzt.en Platz in der Tabelle behie'lLen.(ilänzend in Form rlagcgen SC CarLner'l'ransporte Traun 67. Die Trauncr sr:hlugen am Sams-
Lag mit einer soliden l,e'islung das höher cingeschäLzte Team von Inter SitlzburR miL
l),5:2,':, wobei PerLcr Kranzl endlich der erste volle Erfolg gelang. Noch bessei licI cs
in der letzten Runde, Schwaz wurde nit 4t2 geschlagen - ausgezeichnet die Lcistungcn
von llarald (iasagranrle und Günter Moser -, und ohne [Jli Fößnreiers "[Jnfall" - der Raycr
stellte gegen Denk in gegnerischer Zcitnol die Partie ein - hätte es sogar noctt zu
Rarrg v ier i n der Tabe l lc gere i.cht .
Iliir:hsles l,ob ernteten die SLeyrer ob der tadellosen Organisation, irn "Hotel im Park"
gab es optimale Spielbedingungcn, t'lie manchem Veratrslalter zum Vorbild gereichen könn-
t cn !

IN Wien hatLe der SK Vocst Linz die Möglichkeit, durch Siege über Austria Wien und Ab-
stciger llietzing l]oden gut zu machen, doch es kam ganz anders: Der KapiLün - Ilorst
Nicrlcrmayr - ging mit gutem Bcispiel voran, doch er blieb allein auf wcjrcr Flur!
Trolz zweier Siege des Mrrnnsch:rftsfiihre'rs gatr es herbe llnttäusr:hungen für dic Werks-
sPort ler: 2:4-Nierlcrl:rgc Legcn Austria Wien, wobei glcich allc rlrci SpiLzcnbrettcr aus-
licllr'n, und cin beschcidencs.]:'J nach Kampf gt:gen Abstcigcrhidlzing! DanriL fielen die

WcrkssporLlcr noclr auf Riurg scchs in der'firbelle zurück - einc Parallelc zur Vorsaison!
:ir ir:l

llntl t'ittc Auswirkung hat rlits Firgebnis dt:r Sttratsl iga A auch aul- dic Stilatsliga B Ost:
f)a beitle Ahstt'igcr in dicse- l,iga kommerr, mufJ m;rn in der SteraLsligir [] Ost. wenigstcns
Sechstr:r (!) vcrrlen, um trller - the()ret ist:lrcrr - Abstiegsgef.ahr aus rlcm Wegt: zu gclrcn. 

,
. " -. .,. ... ,/liine "hei f}e" Schlußrunde ist also garirnficrt | ,,



Staatsliqa A 10./ll. Runtlc am 14. /15. 3. 1992

SC KSV/ASK Klagenfurt
SK l.'I iitzersleig CAB''

3 SK Merkur Craz I ' 5

3 SK MarRare'ten Wintert hur 2"r
CM

TM

IM
FM

Flr
IM

SK
SK

cf4
CM

IM
Fl'1

Fl"t

FM

Robarsch - IM Dr. Stohl
Cs. Horvath - Fll DI Kv:rtschewskY
l{ölzl - OM Druckenthaner
Dr. Titz - Beck
Mag. Kaspret - Woh.lmann
Mag. Pelschar - MK Mag. Nagel

Vuk ic - GM l'4okry
t'auland - lM BresLian
Dr. Wittmann - IM SchLosser
Watzka - FM Mahdi
l'clsberger - FM St. Wirtus
Pils - MK Stanec

FlörzersLeig CABV
Merkur Craz 3

t/2
1/2
0:l
0: I
l:0
l:0

l:o
0:l
t/2
|/2
l:0
|/2

'l
SK Margareten - Winterthur 4

SC KSV/ASK Klueenfurt 2

GM Mokry - CM RobaLsch
lM tsrestian - GM Cs. Horvath
IM Schlosser - IM Höl-21
FM Mahdi - FM Dr. Titz

l:0 ÖM Druckenthaner - IM Dr. Wiltmann l/2

lM Dr. Srohl - GM Vukic
l'l{ DI Kwatschewsky - [M Fau]and

Beck - FV Watzka
hlohlmann - F-M Felsberger
MK Mag. Nagel - IM Pils

SpG ATSV Stein/SV Steyr
SK Krtil I Technik Schwaz

l:0
0:l

r/2

t/2
t/2

t/2
t/2
r/2

'2,"
3,5

IM Dr. Dückstein - Fl'l Mag. Kaspret 1:0
MK Stanec - Fll Mag. Petschar l/2

SC GarLner Tralrsporte Traun 67 3'5
SC Inter Schweppes Salzburg 2,5

GM Farago - GM Barbero l:0
FM Casagrande - GM Klinger l/2
0M Moser - Ol{ Sinowjew
Fl4 Kranzl - !'M Dr. Hager
M Fiiflneier - DI l-ischer
Theuretzbacher - Hamberger

SK Kröll Technik Schwaz 2

SC (irrrtncr Transoorte Traun 67 4

IM Kelecevic - GM Farago
lM Kostic - Ftl Casagrande
l,Jach - OM Moser
lM Danner - FM Kranzl
MK Denk - l''l Föfjmeier
Kondrak - Theuretzbacher

Fröschl - IM Kelecevic
Weber - IM Kosric
l^Jallner - Wach

Nagl - IM Danner
t'M Kargl - MK Denk
Mag. Jachs - Kondrak

SC Inter Schweppes Sal zburg

0:l
I:O
r/2
1/z

\/2
0:l
tl2
0:l
t/2
l:0

l)

SpC ATSV Stei.n/SV Ste'yr I

l/2 GM Barbero - OM F'röschl
0: I CF1 Kl j.nger - trletrer
0:1 OM Sinowjew - Wallner
l/2 F-14 Dr. Hager - Nagl
I :0 DI Fische r - t'll Kargl.
0:l Hanberger - Mag. Jachs

l:0
1:l)
t/2
l:0
1:0
t/2

SK ll ietz
WSV A'ISV

ing Memphis Tean
Ranshofen

Sl(
Sl(

5

5

I
4

Austr:ia Wien
Voest Linz

unbesetzt - IM Dr. A. Dür
FM Janetschek - IM Mathe
OM Zöbisch - l-M DI [erndl
MK llof bauer - OM \rt. Dür
Mag. Ploner - ÖM Ager
!-M lJ. Steiner - Singer

SK Voest l,i nz
MenrSK tl icrzin his Team

CM llhlmzrnn - lt4 lltatny l:0
MK Dr. DI Rolletschek - I"M.lanetscltek 0:l
iiM Dr. \.,inirarrer - iift Ziitrisch o: I
i)l"l Brlnrl I - MK llot birue r I /)
OFI Niedernuryr - f4irg. Ploncr l:0
Ilrrzt'rrdorfcr - l"i4 1,. Stcincr l/l

0: I K CM Plachetka - Cl"l tlh lmann I :0
0:l FM Herzog - MK Dr. DI Rolletschek l:O
112 tl4 Roth - FM Dr. Winiwarter l:u
0:l OM (lrillirsch - OM Brandl l/2
I :O MK Dr. Schunri - OM N i edermayr' 0: I
0:1 Ol,,l Dkfm. l]ukacek - Enzendorler l/'2

I^/SV A'lSV Ranshofen

lM Dr. A. Dur - CM Plachetka
l H llat ht: - I"M llc'rzog
l"M I)I llt'rndI - Ff"l ltoth
tlM w. Dtir - oM (lrillitsth
OM Agcr - IIK l)r. Schunri
Sirrger - OM l)klm. llukirtt,'k

t

t/'2
1l)
t/2
t/2
t/)
t/ 2



| . SK Mcrk ur Crttz
2. SK Margarc'terr Winterthur
']. S(; KSV/ASK Klagenfurt fiat Lirncia
4. S(l I nl t'r Schveppes Sa l zburg
5. SU Crrrtncr Transporlc'l'raun (r7
(r. SK Voest Linz
7. SK t,'lörz.ersr c ig CABV
3. SK Kriill Technik Schwaz
!). SK Ausrria Wjcn
10. I\tSV ATSV Rarrshofen
ll. SK ll jctzing I'lemphis I'cam
12. Spt; A'fSV Srein/SV Sreyr

Staat s I i Ra-A-Flnrlst anrl :

ö
tJ

6
5
()

2

4
5

3

I
I

3
2

4

I
,2

I 40
2 3ri, 5
3 '\7
') i5,'r
4 34,5
2 ',.J\

5 33
lJ 3'-2 ,')
6 3l
'r jO,5
921
I 2'l,..>

SC Traun 67: )
Farago 7
Casagrantle 4
l4oser l
Kranz I I
Fiißme i cr 4
I'hcurelzbacher J

t{eiß I 0
'l'scho low it sch I 0
Kon t umaz

I Jurek I 3
I Wöber O 2

o v. srulik I I
Enzendorfer O 2

I'NP't I I'25t
626
262
5 2 6,5
42

Die llinzclergebnisse der Oberösterreicher:
SK Voest Linz: )
[Jh lmanrr 3
B;rumg:rrtrrer 2
Ro I lct schek I
I)r. Winivarter 3
Ilrand I 3
Nicdermayr 4

1 N , SpCSrein/StevrÄ 
' 

N p
2 | 4 Fröschl | 2 tl 2
2 5 lJ ldefrer 3 '\ 5 4,"
5 3 3,5Wallner I 4 6 l
0 6 3 Nagl I 3 7 2,"t
I \ 6,5 Kargl 4 5 ') 6,5
6 I 7 Steigerstorferl 3 3 2,5

I 2,5 Blasl {) 2 O I
O I Jachs I I 0 1,5
0 l,5
0t

l8 33 12 23 it 23,.t24 2t 2t 34,t 18 30

****,t

Eine rccht spannendc und interessanLe Staatsligasaison isL also zu Ende gegangen. Kein
Vergleich zur Saison l99O/91, als dic lintscheidungen schon frühzeitig gefallen waren
und der - traurige - llijhepunkL das nicht gespielte Meister-Play-off war.
SX Mcrkur Crttz, S<'riensieger der leLzten.I:rhre, konnte den'l'itel erfolgreich verLeidigerr,
knapp zwar, abcr durchaus verdient, haben die Grazer doch beide Duelle gelien {ie un-
mittelbaren (onkurrenten gewonnen. Vizcmeister MargareLen scheiterte am sctrwachcn Ab-
schneiden der Spitzcnbretter, Klagenfurt wohl zrn den eigenen Nerven, spieltc das'fe1m
doch gerarle dann am schwüchstcn, als es die Tabellenfiihrung innehaLte.
VOn den oberösLerreir:hischen Verlretern landete Aufsteiser SC Cartner Transoortc 'l'raun
67 am wt'il{'slen vorn(,. Kapitön ll;rraltl Casirgranrle war denn auch mil rlcm liinlion Rang
sehr zufricdcn, Mil der in diesem Jahr gcwonnenen Routine können rlie Trauner in rlci
nächsten Saison vie'lleicht noch höher landen, heuer merkte mitn vor allem in dcn llege.g-
nüngen mit den Spitzenteilms die mangelnde Er[ahrung. iiberraBcnd bei Traun l,egionär (]M

Iv:rn l"ar:rgo, der mit 8/lO am SpiLzenbrett der Topscorer der Liga war. Zufrierlen sr:irr
kiitrnen abcr auch alle iibrigen Spieler mit Ausnalhme von Peter Kranzl, tler crst Aanz an
Flnde scine schreckl iche Formkrise ablep.en konnte.
SK Voest l,inz bot einc gedicacnene Leistung und verspielte erst in den letzten beiden
Runrlcn cine sehr Bute'Plazierung. Die Mannschaft liLt an den schwache'n Iiinzelleistungen
einiger Spieler. MannschafLstiihrer llorst Niedermayr - bester Spieler seines Teams -
meillle (lcnn auch: "Mit einem zwcitcn Topspieler hinter Cl'l tJhlmann spielcn wir vorne
nit !" Vielleicht gelingt den l,inzern für die niichste Saison clie VerpflichLung einer
cn t sprcc hcnrlen Verst ri rkung.
"Flrwitrtungsgemiiß" l,etztL.r - un(l damil ebenso wie Ilietzing abgesLiegcn - AufsLeiger SpC
A'I'SV Stcirr/SV Stt'yr. [)ic beschc'idene Punktcuusbeute wirri dcn St:cyrt'rn zrllcrdings nicht
gr:rcr ltt - tlotlt wer rt'ihenwt'isr' []hancen iruf ganz- unrl halbc ltrrrrktc ausliif]t, muß im "Übcr-
lclrt'nskitmpl" scl)('it('rn. So hltihL iruf rlcr llirhenscitt'rrur dic. hcirchtliche Lcistung von
(it'rolrl W<'bt'r ttttrl nitt iirl it lr rlirs arrsgt.zcit hnet c Ergebnis von Kurl Kargl, dcr 'Ieamscnior
l)owi(.s (,irrnirl nclrr s(,inc llcwillt igc Spiclstrirke. 

?k,



(lbriclrt llemruur Nliihl le'i trrr )

14. Schwanenstädter Schach-Stadtmeisterschaft:

36 Denksportler aus dem Bezirk Vöcklabruck beteiligten slch an der diesjähnigen
Schwanenstädter Schach-Stadtmeisterschaft. Mit dem ersL lB Jahre alten \/ermessungs-
techniker Martin Stirn (ESV Attnang) setzte sicn ein junger Außenselter vor Routi-
nier Alois Schönpos (Arnpflwang) durch. Schönpos hat heuer und voriges Jahr keine
Partie verloren. Als bester Schwanenstadter holte sich Hermann Mühlleltner ndch
1990 seinen zweiten Stadtmeistertitel vor Turnierfavorit Franz Mitzka, der am un-
dankbaren 4. Rang landete. Titelverteidiger Gerhard Steirer mußte mit Rang 25 zu-
frieden sein.

Die abschl ießende Bl itz-StadtmeisLerschaft gewann Ulrich Ennsberger (SV Vöckldbruck)
vor seinem Vereinskollegen Franz Mitzka und dem Attnanger Mag. Klaus Hofmair- Ais
Vierter und bester Schwanenstädter wurde Hermann Mühlleitner vor Herbert Friedl
und Gerhard Steirer Sieger der internen Schu,anenstddter l{ertung.

Endstand Stadtmei sterschaft :

50 Buchholz
50
50
5t
42,5
40,5
49 ,5
49
48, 5
46, 5

41
40
42,5
42
40,5
36 ,5
44
43
lq(
38,5

37
2q5
1q

36 ,5
35,5
34 ,5
?qq
32,5
33 ,5
?1 Ä

29
2s,5
22
?9
17 ,5 (nach
3't ,5

4. Runde ausgeschieden)

1 . St i rn ( ESV Attnanq ) 7
2. Schonpos (A.mpflwang) 6,5
3. Mühlleitner (Schwanenstadt) 6,5
4. Mitzka (SV Vöcklabruck) 6
5. Gruber (Sv Vöcklabruck) 6
6. Navratil IESV Attnang) 6
7. G. !/atzinger (SV Vöcklabruck) 5,5
B. J. Tokalic (Schwanenstadt) 5,5
9. Ing. Konzett (Schwanenstadt) 5,5

10. Hartenthaler (Schwanenstadt) 5,5

1 1. F. |'Iirffner (Frankenburg) 5,5
12. J. }latzinger (SV Vöcklabr^uck) 5,5
13. Strobl (ESV Attnang) 5
'14. Schierlinger (Ampflwang) 5
15. Bobleter (Schwanenstadt) 5
16. l.liesbauer (Schwanenstadt) 5

17. Kasper (Schwanenstadt) 4,5
18. Kiss (Schwanenstadt) 4,5
19. R. Bernhard (Askö Vöcklabruck) 4,5
20. F. Tokal ic (Schwanenstadt) 4,5

21. Doppler (tunpflwang) 4,5
22. FerlmaYr (Schwanenstadt) 4,5
23. Fugger (Schwanenstadt) 4
24. Remp (Schwanenstadt) 4
25. Steirer (Schwanenstadt) 4
26- Kl inglmayr (Schwanenstadl) 4
27. Söllinger (Schwanenstadt) 3,5
28. Füreder sen. (Schwanenstadt) 3,5
29. Dipl.-lng. Baumgärtler (Schwanenstadt) 3

30. Schmalwieser (Schv',anenstadt) 3

31. Kratzer (Schwanenstadt) 3
32. tizinger (Frankenburg) 3
33. Pavelka (SV Vöcklabruck) 3
34. Gröstl inger (Schwanenstadt) 2,5
35. Sturnmer (Schwanenstadt) 2,5
36. R. Solymosi (Askö Vöcklabruck) 1

(.) Runrlcn St lrwt'izer Syst('fiI, 'l'ttrrticrst lrirt lt.

32 Sonneborn
3l

l6 Sonneborn
t5

+



R I r.t)taR s'l'A l)'il'lli I sl taRs(t'tA tr'f

(li:riclrt 'Ttxmrs ltr:rht l)

llt Iir'lrc iilrcrlitschcrrrlt' lirgcbniss(, l)r;iglcn rl ic driLte Run(lo: llcrlrr:rt lltn
.losr'l lrr<'i I ingcr, l'lr ich (irrrbcr unrl llerlrcrl Rirhengrubcr t'rz ie I t (,1 gcllen
{rir)l.l('strrllt'n (it'glrcr r.inerr vollen l)urrkt unrl irr rlen ltcidcrr Ilnentst.lrit:tlerr
.Joscl llbnt'r utrl l'lrwirr (lrrrnri iilrcr l)un!:t r:zuwachs hesondcrs I rorrt,n. l.lrir.lr
rlrtlrt.i sclrott scirrctr zweitcn illrr'rr;r*, hrrngst.rIrrIg!
l)irs lit'lrl lrirt sir-tr scholr st;rrk "irrrseinanrlergczogcnrr, mit Ilcrzog unrl l{ol
Runrlc vi('r crstmills zwci'l'op-Favoritcrr trufcirrrrnrler.

terl(-'itncr,
ihre hiiher
konnLe'n sich
(lrrrlrer llnrlct e

malln treffcn in

I'lirg nril Ir n - R. 'littner.jun. Jos. l"bncr . ll iermann l/), tlorz.og - llr. Rrrss l:0,
- l'. Knogl inger l:0,
- Hainzinger {):1, K.

Strauß - A. Ili ttnc
Kcsc rr lsLcnhuber - (lrrrnd | /), Ui.
(ll rrlre Dr. .1. Knogl ingcr I:f), Tischler - Dcwa

- Rabengrrrbcr O: I ,
[']nof - ]);rt t* zk:r l:

r - rrewill( t:tr, f,ml)r(rcnt tnßer - A. Kill tilD lr:
- \rl. llumenberge'r O: I , ltrgc-r - llc l . l,,lc'i lgrrn i

lstorfer - S;rlvt:nmoser l:0- R- Kall;rlr - R;r;rl'
Neulentncr - hl. llumenberge'

ingl - Pato< zka l:0, h/;r. Rurlelstorfer - S;rlvenm()sc
ichler {):1, Kiihberger - I'eichtncr 0:ll:O, T)r. \ouwirtlr - Rcistnhit hlc

I)utrk t c: M;rg. l16f pt1nlq, llerzttg, l,irng . 
jun.

Pllrrkte' llierrmann, .los. I,lbner, A. lliltner, tlintcrlt:itner
PunkLe: llainzingcr, R. Bittnor .irrn-, Dr. Russ, Tischle.r, l'. Knoglinge'r, A. Kallab,

tr r, (irrrbcr, Rirbcngruberl,i. llumcrrberBt'r, I'rci I ingr:
Kastcnhubcr, [''isr:he r, St ritul], (irunrl , lltrger, Mrrg. F)ngl
Dr. .J. |(nogl i ngcr, Otrcrmir i er, Keserovic, Dewa ld, l.lmprecht i ng{-.r,

RrrrlelstorIcr, R. KaI lah, Fcichtner, NeulenLner, Reisenbiclrler
llel. \{ei lg,uni. Patotzk;r

\jeuwirLlr, Raab-Obcrmayr, Salvenmoser, Kiihberger

tcrrmrne +++ termine +++ tcrminc +++ tcrmine +++ termine +++ Lermrnc

21. l. Bl itzturnier des SV Riedau (Ausschreihung siehe Nr. 14)
2l- ). Schathsport Schülerl iga t4ühlviertel (Ausschreibung sit.he Nr. 2O)

18. 'J. - 29, '.J. l,,nrlesmeistersch;rf t im Akt ivschach (siehe Aussr:hrt,ibung)
14.4. - \.4. SchiedsrichLcrschulung (Ausschreibung siehe Nr. l9)

". 
4, l. Wolfsegger-(ledenkturnier des SK Pregarten (Ausschreiliurrg I'lr. 22)

10. 4, - lU. 4. Damcn- unrl llerrenlandesmeisterschaft im'[urnierschach
(Arrsschreibung sichc Nr. 2O)

'24.4. - l'2.6. Miihlvicrtlcr Meisterschaft in Batl Zell (Aussthrcibung siche Nr. 2O)

25. 'r, - 21. 6. "llrau-A(l-K:riser-Landt:scup" - Mannschalts-[-andescup im 'lurnicrschirch
(Ausschrei bung siehe Nr. 2l )

2.'r. - 24. \. Offenes.lugendturnier dcs SV'laufkirchen (Ausschreibung sichc Nr. 2l)
:1. 5. Iktrgcr llczirksmeistcrschaft im Schnel lschach Tt,rnrirr ge;inrlcrL!

(Ausschrcibung sir:hc Nr. 2l)
ll. 7. - 19.7. oPcn Oberw:rrt (Ausschreibung tolgt)

termin(' +++ I ernine +++ terminc +++ termine +++ terminc' +++ terminc

'22. '1. 1<1c12 (lt'mt'irrsirnrt' SchltrlJrtrrile (lcr Staatsliga Il Ost, tlr.g,inrr lo.(X) llhr
SDit'l lok;rl rlcs S(l \ft'lrlrislo l)orrrrrstarll, ltft'1q1'1111r;rlcrDl. ft, l22O t\'i

lmpressum: Medieninhaber: Landesverband Oberösterreich des Österleichischen Schachbundes, p. A. Waldegg-
straße 16,4020 Linz (Dienslzeiten Montag und Donnerstag 15 bis 18.30 Uh4, Telefon 0 73 2i66 38 15, Klappe 22 DW
Bankvcrbindung: Allg. Sparkasse Linz, Konto-Nr. 0200-308189. - Anschrilt der Redaktion: Peter Stadler, Linke
Brückenstraße 18, 4040 Linz, Telefon O 73 2123 01 633; ständige Mitarbeiter: Mag. Max Holmann (Ried), Dr. Robert
Klug (Linz), Peler Kranzl fraun), Werner Schmoll (Traun), Alfred Wallner (Steyr)- Erscheint 40mal jährlich, Abonne- 

-mentpreis S 350.-, Preis des Einzelheftes S 10.-. Eigenvervielfältigung. Aufgabe- und Verlagspostamt 4020 Linz. !

l:lr, V;rg.
-Obermaier



SK 1974 Raika Neuhitus/Jnn
ljelser S(l llerthir ll

+++ nil( hr ir ht e n +++ rltt lrr i( hl (,n +++

der fulannschirftr

ni,rchricllt

rul-stell

en +++ naclrrichten +++

Nat' h t ri cil:

2. l,andes I i lO. Rurrrle : Kre is I i g;r Ost , lO. Runrle:

ASKO Leond i ng 1

SV (lhcmle l,inz
lf. Fuchs - DI Schmu<:kermaier l/2 A. t^lawricka - Mayer l/2
l'luhr - Slollmayer O:l Wastlcr - l,auknc.r 0:l
Il. F-uchs - Haugerreder l/2 Auslerweger - l)r.. l{egsr:he ider 0: i
Wel lhiifer - Mayr l:0 R. Lehner - l,eichLfrictl 0: I
Neiriligner -Eder l:0 Mayr - Daxecker l:0
Anlesber8er - I{ag. Gugenberger l/2 }'e'igl - Ing. llurger 0:I
Dr. Diegmann - Mi.jailovic l/2 S. Wawrjcka - Abr 0:l
tfumbach * J. Lauber l:0 Ramsauer - [ng. Steinbrccher l/)

+++
3. Fernschach-Bundcsliintier-I'lannschaftsmeisLerschaft: Titelvorteidiger 0beröste'r.rcich
konntebeienSiegnichtwiedet.htl|elt.Die
heimische Auswahl landcte mit 46 Punkten an driLter Stelle, hinLer rlem über-[eqenen
Turniersieger Kärnten 53,'r und'lirol 49.
Die veitere Reihung:4. wien 40,5, 5. Burgenland 39, 6. Niederösrerreich'17,';,1. Sarz-
burg 37, 8. Stejermark 29,5 und 9. Voralrberg 28.
Die Ergebnisse Oberösterreichs im einzelnen: 0(i - K, rnren 4:6, (xi - 'l'irol 5:5, 0ö -l.lien 5:5, CX) - Ilurgenland 5,5:4,5, ü) - Niederösterreich (r:4, üj - Salzburg 7:3,
oo - SLeiermark 7,5:2,5, OO - Vorarlberg 6:4.
Die TirelverLeidigung scheiterLe an der mangelnden mannschitftlichen Ceschlosserrheit,
denn an nicht weniSer als vler lJrettern erzielLen Oberüsterreictrer tlas Lresre llinzel-
ergebnis: RreLt 3 Allred Kranzl 5,5/8, Brett 4 Günther cielge 6/8, Brert 6 Niemancl 6/g,
Brett 7 Topf 7/8.
Ilr. K.laus Mayr, Cünther Gielge und !,/erner l,/akolbigner errangen.ieweils die erste'leil-

norm für den Titel "ÖsLcrreichischer Fernschachmeister'r.
***

Scniorcnlandesmcislcrschaft im'furnierschach: Mit 24'l'eilnehmern konnte gegeniiber de'm

Vorjahr cine Steigerung rler Teilnehmerzatrl um 502 erreicht werden. Cespielt wcrdt:n 7

Runden nach Schweizer System. Beginn täglich um 14.00 llhr (ausgenommen SamsLag und
Sonntag) bis einschliefllich Dienstag, 24.3. 1992, im Volkshaus Ebelsberg, Krensmiin-
slercrstr. l-3, 4030 Ltnz.
lloher l'-avorit ist TitelverLeidiB,er MK (lerhard Kramer (ASKO SV sedda Bad Schallerbach),
Für die gröl3tc llherraschung der 1. Runde sorgte Rudolf Knoll (SV llrfahr), de.r seinern
wesent I ich hiiher eingeschätzten Vereinskollegen Alfred lluber bezwing,en korrnte.. 'l'ur-
njerscnior ist einmal mehr Karl Vogl (l,inzer SV), dem zum AufLakt ein Reiltis gegen rlen
weit nl,O-stärkeren Neuhofener l"ranz Karner gelang,'l'urnierleitung IS All'retl Tkirczuk.

FlndsL;rntl I. Klasse: l. tiSC I l5 Punkte, 2. Cebietskrankenk:rsse
12,':, 4. EtlC I 11,5, 5. llSC ll 10, 6. Plasse'r & 'fheurer 9,5, 7.
Arbciter I tJ, U. Pcnsionsvers. d. Arbeiter I I 4,1.
Sieger der 2. Klassc. und d:rmit Aufsteiger ist - dies stehL bere
des ßewc'rbes fcst - Post SV.
ßei tliesem Bewerb sjnd vercinslose Spieler und Vereinsspieler b
spielberechtigt.

'isterschaft: Titelverteidieer ESC I holte sich bei der AK-llezirksmeisrer-
zirkes Linz-SLadL abermals den TiLel in der Kiasse "llobbyspieIer".

l'1,3. Voest Stirhlwerk I
Pensionsvers. d.

its eine Runtie vor llnrle

i s 1650 ll[,O-Punkt en

l,iisunA der Auf galle von P. A, Orl imont:

l. l)xb2!! Die' wt:ißc l)anc gibt rrpriivent

l. ... l,xb2 Schwarz. mull zugreifcn: l.
Z-Tf 5 Nu'r sch liigt rle r llirrrlrt plirn tlurc:h
zwurrg, rler Ljiuler muß cirrert rle.r beiden
'\. e7/s7/ .

Sol lte luclr Pirrt iespiclc'rn BcfiIl lcn.

iv" ihr Dirsein
... Ke7 2. Sf5+

wiihlt (lcn Oplertod!
l)blJ #

Sclrwirrz- ist im Zug-
aufgt'lrctt 2. ... L bcl

au f unrl
rrnrl 'J.

2- .-- l.{{r Kpl !

llrennpunkt c e ulrrl g7



Partienauswahl
l'lrnst Lutit inccr (Wel ser S(1, 2O89) l)l)r. l)l l'l:rrt in lluurngartner (SV lj(l l(r Wien, 1954)

SLaatslig:r t) Ost, {>. Runde; 0aro.Karnn I} l7; Anmerkuttgen [rM Peter Kranz.l , '22.16

l. e4 c(r 2. d4 d5 '1. Sc'i dxc4 4. Sxc4 StlT 5. l,tl3 Iiitte interessante Alternat ive zrrm
herkiimnlichen 5. Lr'4 otlcr :rrrr:h 'r. Sl-1), tl ic sich neue rdinSs stciBender lleliebthcit er-
freut. 5. ... Sgl{r 6. Su5 lr(r'1 t;iuft rl irckt ins "gcwetzte Mtsst,'r". l)ie richLig,e Re-
arkt ion auf rl ic wt:ilie Aulste Ilung bcstanrl in 6. ... e6 miL rler rnOglichen lfolge 7. Slf 'j
Lrl(r fl. c'J h(r - erst .jetzt ohne (ief'ahr rndgi ich ! - 9. Se4 Sxc4 10. l.xe4 O-{) I I . {)-0 e5
12. Lc'2 'le| l'J. Tcl exrl4 14. TxetJ+ Dxe8 15. Dd4 Dr:7 16. t,f 4 l.xt4 \l. Dxf 4 S{8 18. 'l'ei
l.e(r l(). Stl4'l'etJ!? 2l). gl I)(lU 2l. Sxe6'l'xe6 22. Txe6 Sxe6 2'-). Dt:li rnit nur gcringl'iigig
bcssercm Spicl lür Wci{}, (Smirin - KaIifman, Moskau 89 7. Se6! l)b6 7. ... l'xefl'l
verbietcL sich o[fensichLl ich wegen t]. l,96#! o1 I uer=u.hIF!E!"i-'lll (SSSR u6) 7. ...
l)ir5+, kanr nach fJ. l-d2 Db6 9. Sf J!'/ fxe6 10. l-96+ Kd8 ll. 0-0 t:1?l 12. c4 cxtl4 13.
Sxd4 e'r 14. c'r! Sxc5 15. I-a5.jerloch fi.irchterlich untcr die Rüdcr, tJ. SxltJ Auch hicr
bor 8. Slll vermuLlich ausgezeichnete praktische Ctrancen; der Tc.xtzug sich<:rt zumin-
rlest tlauertrarf ten lcichten Vortcil aufgrund des LäuIerpaare's. U. ... SxlfJ 9. Sl''J Sc6
10. c'| t:5 ll. (]-O (.)-(l 12. a4!? tJird sich später als guL und niitzlich erweisen. Ob-
jekliv bcsser war aber wohl, der Stellung mit 12. dxc5 offencrcn (lharakter zu vcrlei-
hen, was ja bekanntlich die l,iiuferpaarparte'i begrinstiBt. Die denkbare Folge wiirc
12. ... Sxr:5 IJ. l,c2 t,g4 14. l,e3 Tfd8 15. De2 Dc7 - sonsl 16. b4, nach 15. ... l)tfi
folgt 16. Se5 mit vei[Jem VorLeil - 16, h3 und trteiß steht besser. 12 cxd4 13. a5
lkl6 14. Sxd4 Nach sofortigem 14, cxd4 könnLe Schwarz miLtels 14. ... Sc7 ncbst Scrl5
..iilt: feste Blockadestellung einnehmen. 14. ,.. Sxd4 l'r. cxd4 Se4 1(r. g'l'l'fdtl 17, l,e3
e'; Fls hat {ast den Anschein, aIs hätte plötzlich Schwarz das Ruder iibernornmen. MiL
rlen folgenden kriiftillen Zügen stellt Luttinger jedoch klar, dalJ er hier rlas Sagcn hat.
llJ. l,e4! Sxe3 Als rechtes Danaergeschenk würde sich der Bd4 erweisen, z,B.: 18. ...
cxd4 19. l,f4 lla6 - der Ba5 muß mechanisch blockiert werden. auf 19. ... De7? würdc
Schwzrrz nach 20. Tel an der Doppeldrohung 21. Lh7+ und 21. a6 zerbrechen - 2O. I'c7l
und nun a) 20, ...'ll7'21. Tcl mit "vorprogrammierter" Katastrophe (2,.8. 21. ... Sf6
'22. Ldl l)e6 211. 'l'el I)h'l 24. Dl3l und gegen die Drohungen 25. I-f ir und 25. a6 hilf t
auth 24. ... Td5 nicht nehr wegcn 25. Dxd5!) oder b) 20. ...'fe8 21. Dxd4 mit iibe'r-
lege'ncm Spicl lür WoilJ. 19. fxel exd4 20. l)f3 nimmt beide schwarrzern Schwiiclren - b7
unrl I7 - au[''s Korn. 20. ... De7 21. e.xd4 1'b8 22. Taei Dd7 23. Khl f(r'? [m - <lurclt-
lus verstiindlichen - BcsLreben. den weißen Druck abzuschütLeln und seine l)ame von der
liistigen Dt:ckungsrrufg,abe auf f7 zu entbinden, schafft sich Schwarz. heillosc Schwiichc'n
auf derr weil}en Felilcrn. Die relaLiv besLe VerLeidigung bestand in 23. ... b6. '24.

f)h'r Drr5 25. Ld-r+ Kh7 26, Dl'7 Dx(I4 27. Le4+ Kh8 28. De6 f 5 29. Txf 5 Flin intu.i t ives
(lual it:itsopfer, das seine Berecht igung in der völlig enLblötJten schwarzen Kiinigsste[-
lung lirrrle.t. 2!). ... l,xf5 30. Lxf5 KHU Schwarz zappelt hilflos am llakcn. Zwar droht
rler t^/cifle nicht s Konkretes, er kann :rber jederzeiL die Stel lung wiederholen und daltcr
rsikolos die Findigkeit des Ccgners in der VerteidiBurlg testen. "Notlalls" stehl ditnn
immc'r noch die Abwicklung in ein gewinnverheißentles Endspiel - l)ame gcgen zwe-i'liirme
- of fen, wic es schl ielJlich aur:h in der ParLie geschieht. 1]1. 'll-l TIU '12. DlrT+ Kf 7
-11:]. 

Dg{r+ KxtJ ll4. I)tr7+ Kf 7 35. Lr:2+ Ke7 3(;. T'el+ KdB Nari.irlich nicht }6. ... Kf7'/
1J7. l.bli+ Kf6 :]fl. T'e6+ K95 39. Dg6# 37. Ttll I)xd_l+ 38. Lxdl Tf 1+ 19. Ktr2'I'xdl Das
folgende lindspicl demonstrierL ansclraul ich die llberlegenheit rler D:rne g,cgeniiber zwei
'['iirrnen, d ie spiit - zu spiiL - zum Zuszrmmenspiel f inden. 40. Dg8+ Kc7 41. I)c4+! Wr:i ß

s<:hiipft rrlle Miiglichkeiten aus, tlen Cegner zum Fehlgriff zu verleiterr. Ein solchcr
wirrc sowohl 4l. ... KtlT? 42. l)g4+ als auch 4l. ... Kd6? 42. Df4+. 41. ... (d8 42.
I)eft+ Kc7 4'i. l)xg7+'l'd7 44. Dxh6 TbdU 45. h4 T(12+ 46. Kh3 bl') b2 ist tabu wegen Dg,7+
/+7. a6t Unangenalrn; rrun haf Schwarz trn zwci FronLen zu krinrpfcn, da aut'h Ba6 eltte
latcnt(] llctlrohung darste ll t. 47. . . . 'l'8tl(r 4tJ. D.r7+ '16d7 49. Dr 'l+ Die rc hwarzelt 'fiir-
mc n€r rilrcn siclr im Vergle it lr :rur wit'se 1[ | i:rke r Damer merkwiirrl ig pl rtnlr und unbeftoltctt
iru:r. 49. ... r.rlfj 5(L h5 'l'7r15 5.. l)h8r Ke7 52. le7't le6 -tl_-_Af!f_Il:1__,4._-h!.'lil{r 55.

]Lq-!l_&! I Ve rkiirzt rrirs l,t'',lcn. l'ls war ohnc.hin nichts mcltr z-u wollcn,tler h-Bauer
liiu{t urrrullrrrltsam. 'r(r. I)f4+ und Schw:rrz pab au[.



Partienauswahl
Alf red Wallner (Sp(l ATSV Stein/:jv Stevr. 2l():l) - llartmuth llcck (1.'littzcrsrcis, 2l()B)

Staatslig:r A, 9. Runde; Sizilitrnisch ll 80; Anmcrkungen A. ldullnor
1. c4 c5 2. Sf3 d6 l. d4 cxd4 4. Sxrl4 Sf6 5. Sc3 a6 (r. l,e6 l{ier traL Weifl rl ic "Outrl

,.2 (r. ... c(r Dic Alt.r.
native ist 6. ... e5 7. Dtl2 Ilier wiihlr WcilJ einc ardcre Fortse.tzunq als in der l)irr-
tie gegen ll4 Hiilzl ausläi 4. prn4.. l. ... Lc7 Schiirfer isr tlie Alrcrnativc 7, ,..
h'r 8. f ] Sc6 9. tt-u-O ()-(t lu. e4 Sx,l4-Zi;-;;;ilhl sr cht'n nlhcn ,lom 'lcxrzrrg lo. ...
ncz,T,*c4Ceflilltmirbesseralst|ioA|ternirtiv(]
ll. Dxrt4 mit der Ahsichr 12. 95 odeiT7lE. ll. ... b5 llier otler im n;ic-hsten ZuR
verdient Sd7!? l3eachtung. 12. Kbl In rlieser StilliGF,,.,lc. in rlcr Part ie IM Schlos-
ser - Beck (Staatsliga A, 1). Runde) zunächst die Ilauptfortsct-zung 12. h4 SrlT gew;ihlL
mit der I'olge 13. Dg2 l.b] 14. 95 b4 15. Se2 a5 16. (bI a4 17. Sr:l d5 18. exdl> l,xrl.r
19. l,d'l Dc7 20. h5 Df4 21. l,xh7+ KxhT'22. gfi+ KgB 2j. h(r gxh6 24. Trtgl t.g5 25. Dxg.;
I)xg5 26. Txg'r f(r 27. 'l'xh6 e5 28. Tgh5 unrl l:0 in 4\. z.ug1, ich wollte .lerlich miigl ichen
Verbcsscrungen aus tlem l/eg gehen. Spielbar isL auch sofort 12, g5. 12. ... b4 13.
Se2 a5 14. Lxf6 sxf6?! Schwächt entscheidend die Königsstellung, ,len-Tä7ig-iei[en-
tc tltts llaruernopl'cr 14. .. . Lxf6 15. Dxrl6 15. Sd4 Dc7 Auch n:rch lir. .. . l-b7 oricr
15. ... l,d7 spielt Weiß 16. Ld3 mir nngrift -lli-lltt Blirkpunkr lr7! l{r. ... t)r1'l!
f4it tler ldee 17. .,. Dxd4 hzv.17....Dg5. Dieser Vcrsuch, dic Königs=lErr,rng r- -
schiiLzen, ermögl.ichl jedoch einen schönen Abschluß. Zu rrbrutal* erscheint lfr. ... e5;
Schwarz sollte aber 16. ... Kh8 oder 16. ... [,a6!? versuchen, um den Aneriff abzu-
st:hwächen. 17. e':t Dieser schöne Zug deckt indirekt dcn Srl4 und sperrt Schwarz den
Zug;rrrg zum Xörig.tTTiig.f. Schwarz hat ieine ausreichcnde Vertci(ligung mchr: ;r) 17. ...
Dxd4?? lB. t,xh7+; b) 17. ... dxe5 18. Dh6 f5 19. gxf5 mir der Drppelrtrohung 20.'l'gl+
unrl 2O. f6; c) 17. . .. fxe5 18. Dh6 f 5 19. Sxe6 Lxe6 20. Dxc6+ 'l'f 7 21 . Lc4 Ta{8 '22.
gxf5 Xhfi 23. Thgl nebst. Turmverdopplung auf der g-Linie mit L.ntschei(lenrlem Angrilf.
A Lempo wählt der Nachziehende die kürzeste Todesart: 17. ... Dxe5? lB. Sc(r l:o

llcinz Insam (Ottakrinq. 2221) - F},l Maria Horvath (Ausrria Wien, 2007)

slaalsl iga Ii ost, 3. Rundc; {lnregelmäßig; Anmerkungen MK Mag. Max Hofmann, 2l3j
.1. rl4 t'(r 2_. f4 Sftr 3. Sf3 b6 4. e3 l,b7 5. Ld3 c5 6. 0-0 Sr:6 7. cl] e6 Cegcn rlen wei{}en
''51 t,ttt'wil | 1 " wähl t Schwarz mi t sei nem Doppelfianchetto einen ungewirhnl ichen Aufbau.
"Normal" wiirc 7. ... d5 nebst t,c'7 und 0-o mit Gegenspiel am Damenflügel und Druck auf
das schwache Feltl c4. U. Ld2 l,s7 9. Lel 0-O 10. Lh4 Dc7 ll. l,xf6 Schwächt die
schwdrze xönigsstellung und nimmt den Drukc von e4. i1. ,.. l^,t6 12. Sbrl2 d(r Suielt;tufo6_e.lni|ZentrumStiffnungundSteigerunga".wirkm.iL.
le.l Tletl? Nach e(r-e5 gehört rler Turm nach f8 vegen rler eventucllen ilffnung rler 

-f-l,inie. K.nserluent. war 13. ,.. l.g7 und dann 14, ,., e5. Sofortiees lll. ... e5 s<:hei-terL (firgeg('n:rrr 14. Se4 Lg1 - Le7? 15. d5 - d5 sef, 16. fxc5 mit Bauernverlust. 14.
e4l h'eifl bt;ist zum Sturm auf dem Königsflügel. 14. .., Tadu? chancenreiche, *ä-
.it'tzt wic(ler 14. ... e'r - ein t'lankenangriff "ird amt-.sten mit einem ZentrumskgnLcr
bek:impft! In rliesem FaIl wäre die rnögliche Folge 15. Se4 Lg7 16. l)h4 m:it starkcn
weiljcrr Drohungen, abcr schwarzern Gegenspiel - analysieren iie sclbsr! 15. Se4! Ent-
scheirlenrl , Schw;rrz wirrl 'rersticktt', l:, ... t,h8 16. g5 f5 Erzvungen, o-lT t r*rt
Sffi+ nebst Dh4 17. sxl6 ep. rl5? ni" p.rsftionElTJ r:rpit tarion, rl;i das !'elrl e-r aul-
gcgehen wird. lrleiterk;inplen konnte Schvarz nur noch mit 17. ,.. Sir.r lg. fl+ Dxf]
19. See5 Dc7 20 2l . ex<14 ['tL6 22 Tdl 2 \. Se5 Tr7 24. l,b;r fcll l-r- So4
Iler Rest ist Schwcigen KfU 27. l'ar:l Sd8 28. 5 gx{5 Z(}. Sxe{'+
Sxe6 ll0- Txf5+ un(l Schwarz. gab iruf.

Rene Schwab (S(l Mephisto Don:rustirrlt. 2214) - tlcrnt,r lbsr.h (rrrr, Nt,rrst;rrlt . 2222)
Staat.sliga R Ost, ll. Runde; Al.jcr.hin-VcrLcirl igung 13 02

L e4 St(r 2. rlll c5 '].
l,xg7 lO. ((ll D(|7 I l.
l,gl I)1 21 t 7. Kr | 'li,l #

f 4 Sr'(r 5. Sf 'l rl5 (r. f xr,'r rlxr,4 7. l)xl'i Srl4 u. l)t,4+ l,c,{r (). l xgT
Lf4 0 O-O 12. Ik:l 'fhcfJ l'1. t);r5 Sc(r 14. t)a'l l,g4+ 15. Krl2 t)rl4 l(r.

O: I



Problemschach Ite:rrbeitcl von l^,lcrner Schmol I

!.=l'=9!!l!9!l===:t3=!:s!letr!=se!t=s,l=gic=!c1:

l'1it l'. A. ()rlimont (1u67 - 1943) tlart ich Ihnen eine der eindru<:ksvollsten GestalLcn
rlt'r rleutschen []roblcmszerrc vorsLcllen.
l)cr vit:lscit ig getrJrlt'te RcchtsanwalL I rug in t/irkl iclrkeit tlcn Namen l)r. Ernst
KRlti(;liR, scitrc l"litsclrii lcr am llelnrholz-(iymnasium in Zweihriickcrr verlichclr ihm - sc'i,
ner-(lught:il wellun - den Spitznanen ttPlato minor" (der kleinere Plato). Aus rlicsem
l,irteinw()rt formte Kricgcr sprtter rl:rs Anagranrnr P. A. Orlimont - eilt l'seurlonym rrnrl
(iiitezt:it'hen ortlrodoxer Proble.mkunst !

St'ine l)omrint'war der Mehrzüger * hier vollbrachre er PhanLastisches.

P. A. Oriinont, Skatlbl;det lq'"ll

lfeill:
Khl
I)b I
Lt7
sg7
bt'6 , g6

(6)

Schwarz:

Kt8
Lal
Bb2

('J)

l)er lllupt p lün l .

[)cr Sch liissel zug
Sf5 - drohcnd 2. e7# oder 2.

i st L'i ne llombeniiberraschung !
97# - scheit-ert am schw;rrzcn Patt

(Liisung auf Sci te5)
l'11 Kurt Ka i A'fSV Srcin/SV Srcvr. 2l'li - MK Dr. Manfred Sc '2 256

Staatsliga A, 7. Runrle; Kiinigsindisch l.l 6l

l. d4 S16 2. Sfj g(r 13. g:) l.g7 4. l,g2 t)-O 5. O-0 d6 6. c4 Sc(r 7. Scll a(r tl. ell l'bt] 9.
b':i b'r l(). cxb5 axtr5 I l. l,b2 Sa5 12. Sr'2 c5 13. dxc5 dxc5 14. Le5 Tb7 15. 'Icl SrlT l(r.
LxgT KxgT 11. Dc2 Db(, lti. Sf4 e6 19.'lfdl Tc7 20. Sg5 I,b7 2I. t,xb7 SxtrT 2'2. h4 Dc6
21t. h5 Kh6 24. hxg6 Kxg5 25. 97 TgU 26. DxhT TccS 27. Dh4+ Kf5 2U. g4+ Ke4 29. Srl'J
TxgT 1i0. Dhl# l:0
(icrharrl llolzcr (Donaustldt, 2l(r9) - lleimut Ross (St. Pölten, l(15(r)

Stairlsl iga B Ost, 7. Runde; Spanisch O 69

l. e4 e5 2. Sl't Sc(r .1. Lb5 a(r 4. Lxc6 dxc6 5. 0-0 L(16 fi. d4 cxtl4 7. Dxd4 l'6 8. LelJ
l.g4 9. t"> l,xf 'l lO. cxd6 l,rl'r I l c4 l.c(r I2. c5 cxtlfi 13. cxd6 D,r1 lr4. Scl] I'dU l5. 'l'adl
KI7 l(r. 'f f cl f 'r 17. Sa4 L(|5 lB. l,f 4 'ldeu l9. Sb6 'fxcl+ 20. Txel id8 21. Sxd5 cxrl5
22. I)xrl5+ Kg6 2i. g4 fxg4 24. DeA+ Kh5 2'>. DclJ+ l:o

llarirld Thal linser (SV Unrundcn, 2l2tJ) - ()f'l I'lrnst. Schiiller (Sclrtrl lorbach, 2253)

l. l,irrtrlt'sligrr, I l. Runrle; Caro-Kann B l'r (Zugumstel lung)

l. rl4 g(r 2. Sc'l t'(r '\. e4 <l'> 4. e"r h5 5. l,rl'l Sh6 6. Sgc2 |,f5 7. Lxf 5 Sxf 5 U. c6!'1
lxt'(r (J. Si4 Xl7 l(). 94 lrxg4 1! ll. Dxg4 'fgti 12. 'l'gl SrlT 13. Sxg6! Sl6 14. Se'r+ Kcu
f 5. l)xgfi Sxgll l{r. 'l'xgl} l)rl(r ll . Lf4 Dl,4 lft. O-0-0 c5 19. all Dal 2O. 'lilgl cxd4 21.
'l'lrlJ tf xc'l 22. 'l'ggft <'xli2+ 21. Kbl I)r'l+ 24. Kxb2 Dxe5 25. l-xr:'r Kf 7 26. 'l'g4 b\ '21 . l'ltl+
unrl We i lJ gcwirrrn.



Landesverband 0berösterre i ch
0sterreich i scher Schachbund

RUNDSCHRTIBIN Nr. 503

Protokoll der Vorstandssitzung vorn 12.3.,l992 im Sekretaridt.
Anwesend: BrachLl, Enzendorfer, Ganglberger, Gugenberger, Kreischer, Mühlleitner,

Stubenvoll, Tkaczuk, llachlhofer, !,liesbauer.

Gast: Kammerhuber.

Entschuldigt: Präsident Bdumgartner, Kirchmayr, Stadler.
Beginn: 18.50 Uhr Ende: 20.35 Uhr

Die Vorst.andssitzung beginnt mit einer Trauerminute für den an 29-2. d.J. verstor-
benen Ehrenpräsidenten Hans Anger. Vizepräsident Stubenvoll würdigL nochmals das
außerst verdienstvolle und jahrzehntelange l.lirken des Verstorbenen für den ober-
österreichischen Schachsport,

1, Vizepräsident Stubenvoll stellt anschlleßend die Eeschlußfähigkeit fr.st und gibt
die Tagesordnung bekannt.

2. Proteste:

Entfrillt; eS liegen keine Proteste vor.
3. Bericht des Präsidenten:

ln \/ertretung des im Ausland weilenden PräsrdenLen Baumgdrtner berlchtet Vize-
präsident Stubenvoll aus dem Protokoll der öSB-VorstandssiLzung vom j'1.1. (siehe
auch RS Nr. 502, Punkt 3). Die Bundesländer-Mannschaflsmeisterschdft muß als
gestrichen betrachlet werden. Gekommen sind weiters Ausschrelbunqen der Damen-
Staatsmeisterschaft (6. - 20.4- in 8820 Neumarkt) und jer JuSenä-Staatsmeister-
schaften für U-lB und U-20 (,l1. - 20.4. in 5450 Uerfen).
Die Ehrungen der Landessportorganisatton für die Landesmeister der Allgemeinen
Klasse finden an folgenden Terminen stött:27-3. in Linz (Dr. Mayr, Dl Rollet-
schek), 3.4. Ansfelden (Blitz-LMM Traun) und 24.4. in Kirchdorf (LMM t,lels). Nä-
here Informationen bei Stubenvoll.

q

Bericht des Schriftführers:
Von der Landessportorganisation kamen folgende Unterlagen: Abrechnung des Sub-
venllonsnachb,eises für den Kassier sowie Bewilligungen für die Benützung der
Landessportschule für den Schiedsrichterlehrgang. !{eiters ist die Festschrift
des 5V Sokrdtes Bad Zell anläßlich seines 10jährigen Bestehens eingetroffen,
Bericht des Kassiers:
Kassier Ganglberger teilt mit, daß die vom Jugendreferenten sehr sorgsan zusam-
mengestellten Unterlagen für die Jugend-Trainingslehrgänge an die LSO mit der
Bitte um Unterstützung vorgelegt wurden.
ln Sachen I'leltmeisterin Xie liegt nunmehr eine sehr informative, mit vielen Fotos
versehene lnformdtionsbroschüre des chinesischen verbandes vor. Derzeit haben
sich Feldkirchen, Chemie Linz, Bnunden und voraussichtlich Bad Zell für Veran-
stdltungen mrt der lleltmeisterin beworben. Die Flugtickets sind bereits reser-
viert, eine kleine Anzahlung wurde schon geleisLet.
Yereine, die an diesen sehr rerberirtsamen Auftritten von Frau Xie (Tagesgage:
S 15.000,-) noch lnteresse haben, yerden dringend ersucht, sich r"mgehend bei
Kassier Ganglberger zu rrelden. Frau Xie ist yon 20. - 30.8. in Oberösterreich-
Schließlich stellt der Kassier noch den Antrag, den Spieler Rockenschaub mit
sofortiger liirkung zu sperren- EnLgegen der Zusage in der lelzten Vorstands-
sitzung (siehe RS 502 Punkt 2), hat er das zuruckgefonderte Nenngeld noch lmmer
nicht bezahll. Es wird einstimmig beschlossen, Rockenschaub db sofort Dls zur
Bezahlung dieses Betrages zu sperren und auch den 0SB davon zu inforrnieren.



6. Bericht des Landesspielleiters:
Brachtl fragt an, ob es nrcht mogllcn wäre, dre letzte Runde der Mannschafts-
meisterschdften an ernem lag und an einem OrL zr.r spielen, da dies Schrebungsge-
rüchten den Garaus machen würde und aullerdem eine attraktive Großveranstaltung
wäre. Für die Ldndeslrgen sollte dies der Vorstand bestimmen, fur die unteren
Klassen wäre dies eine Sache für die Kreisbesprechungen.

Landesspielleiter Stubenyoll ersucht daher die betroffenen Landesligavereine,
ihn ihre ltinung dazu uqehend bekanntzugeben, da eine Entscheidung über diesen
Yorschlag schon in der nächsten Uorstandssitzung gefällt rerden soll.
Auf Anfrage teilt Stubenvoll weiters mit, daß für den Schiedsricnterkurs der-
zeil acht Anmeldungen vorliegen. Es können srch daher auch für diese Veranstai-
tung noch lnteressenten - ebenfalls möglichst umgehend - bei ihm melden.

/. Berichte der ReferenLen:

a) Jugend:

Jugendreferent Krerscher stel lt nochmal s klar, daß die Jugend-Staorsmei sterschaft
U-10 bis U-16 vom 6. - 11.6.1992 in Ampflwang stattfindet (die Terminangabe im
Schach-Aktiv lst unrrchtlg). Als Turnrerleiter wurden Tkaczuk und Schnelder be-
stirnrnt. Die Lehngänge wurden ausgeschrleben, bis auf einen Referenten hat er
al les bersammen. Schl ießl ich ersucht Kreischer noch al le Vereine, llädchen natnent-
lich an ihn zu nelden, da derzelt diverse Mädchenmeisterscnaften nicht beschickt
werden können. Außerdem regt er unbedingt an, ein Demonstrationsbrett für den
Landesverband zu erwerben.
Kammerhuber fragt an, nach welchen Kriterien die tinladungen zu den Lehrgängen
erfolgte. Darauf antworLet der Jugendreferent, daß dies nach Elo, Tellnahme an
den Jugend-Landesmelsterschaften und dem Alter (20-3ährige wurden eher nicht mehr
berücksrchtigt ) vorgenommen wurde.

b) Presse:

Für den verhinderten Pressereferenten Stadler teilt Stubenvoll mit. daß SLadler
am 15.2. an einer Redaktionssitzung vom Schach-Aktiv teilgenommen hat. Ab sofort
leitet Kurt Fahrner die RedakLron. Die I'titgliederzdhl ist leicht steigend und
llegt derzeit bei etwa 1800 Abonnenten. Es wurde eine zentrale Ißforilationsstelle
unter Leitung von Jürgen Lackinger eingerichtet. Die Adresse dieses lnfo-Zentrums
laufet: 8010 Graz, Sackstraße 17, Tel. 0316/837758, FAX 0316/816972-14. Diese
Stelle soll Schachinfos dus ganz Österrerch erhalten und - gratis auf Gegensei-
tigkeit - rielterleiten.
Schließllch bittet Stddler noch alle Kreisspieileiter um Bekanntgabe der Zeitun-
gen und Ansprechparlner, die in ihrem Bereich Schachberichterstattung macnen.
Diverse Berichte (in "l.las ist los" und "Kronen-Zeitung") sind bzw. werden er-
sche i nen.
Ganglberger meint dazu, die Installatierung eines FAX-Gerätes |{ird immer drin-
gender. Er wird daher bei der nächsten LS0-Besprechung auch darüber reden.

c) Schule:

Die Landesmeisterschaf t wurde ausgeschrieben, die Bezirksmei sterschaften laufen.

B. Allfälliges:
Tkaczuk ersuchl, danauf zu drrngen, dalS dre bereits bisner praktrziente Regelung,
daß ein Staatsliga-B-Absteiger durch einen Vereln selnes Ldndesverböndes er-
setzl r{lrd, auch endgultig beschlossen wtrd.
Kreischer Lerlt mrt, daß von 10. - 12.7. diverse VeransLallungen aus Anlaß des
25-.1ährigen Bestehens des SC Traun 67 durchgeführl werden

Nächste Srtzung: Donnerstag, 9.4.1992 - 18.45 Uhr

Der^ SchrifLführer:

Hermann Mühl lellner eh,

//l

im Sekrelarlat.
Der Vlzeprasident:

Wernen Stubenvol I eh.



LANDESVERBAND OBERÖSTERREICH
OSTERREICHISCHER SCHACHBUND Linz. im Feber 1992

AUSSCHREIBUNG

DER OÖ. LANDESI'EISTERSCHAFT 1992 iM AKTIVSCHACH

im Autlrag und unter der Palronanz der
Landessponorganisation Oberösleneich

SPIELORT

TERMINE:

NENNUNGEN

SPIELREGELN:

PREISE:

QUALIFIKATION:

TURNIERLEITUNG:

Der Landesspielleiler

Werner Slubenvoll

1. Plalz: S 4.000,-
2. Plalz: S 2.000,-
3. Platz: S 1.000,-
4. Plalz: S 8OO.-

5. Platz: S 600,-
6. Plalz: S 400,-
7. Pte'lz: S 300,-
8. Platz: S 200,-

Feslsaal'Neues Linzer Ralhaus",4040 Linz, Hauptstraße 1 - 5,
Tel. 0732 - 2393. Kl. 2060.

Samstag,28. Mäz 1992, - ab 14.30 Uhr - 4 Runden
Sonnlag,29. März 1992, - ab 9.30 Uhr - 5 Runden.

Bis späteslens 14.00 Uhr des erslen Spieltages beim Turnierleiter.
Das Nenngeld von S 100,- pro Spiele(in) ist gleachzeitig zu bezahlen.
Spielberechligt sind alle Damen und Henen mit gültigem Spielerpaß des
LV OO.

Das Turnier wird nach den Anivschachregeln der TUWO des LV OO des OSB
(Anhang 2) durchgeführl. Es werden hochslens neun Runden Schweizer
System gespielt.
lm Turniersaal henschl Rauchverbol.

Weilere Ge@reise von le S 50O/3OO/200,- für die besten Spielerinnen oder
Spieler unter 2000, 180O, 1600 und 1400 Eb. Diese Preise werden vergeben,
solem in einer Preiskategorie mindeslens 5 Terlnehmer gemeldet sird.
Bei Punklegleichheil werden alle Geldpreise nach der Zwertwertung vergeben.

Der/Die Sieger/in erhält den Titel:.@. LANDESMEISTER 1992 im AKTIVSCHACH..
Ein evenlueller Stichkampf um den Tilel wird mil verküater Bedenkzeit
ausgelragen.

er lS W€rner Stubenvoll

Der Landesschrnlührer

Hermann Mühlleilner

/l I

Heinz Baumgarlner


